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Nebenzeichnung

Baugrenzen  und Art der Nutzung
für das zulässige II. - V. Vollgeschoss

11. Im Sondergebiet können im Einzelfall die festgesetzten Höhen für bauliche Anlagen
durch Dachaufbauten überschritten werden, wenn sie:   
- eine Grundfläche von insgesamt 840m2 nicht überschreiten  
- eine Höhe von 5,0 m über der zulässigen Oberkante nicht überschreiten  
- ausschließlich der Aufnahme technischer Einrichtungen wie Lüftungsanlagen
 oder Kühltürmen dienen  
- die zulässige Geschossfläche nicht überschritten wird  
- eingehaust werden. 

           Antennen sind nur ausnahmsweise einzuhausen. 

 

12. Im Kerngebiet können im Einzelfall die festgesetzten Höhen baulicher Anlagen durch
Dachaufbauten überschritten werden, wenn sie:   
- eine Höhe von 1,5 m über der zulässigen Oberkante nicht überschreiten  
- ausschließlich der Aufnahme von Treppenhäusern oder technischer   
  Einrichtungen wie Aufzugsanlagen oder Lüftungsanlagen dienen  
- in einem Winkel von maximal 60° hinter die Baugrenze zurücktreten   
- eingehaust werden.  
 

13. Im Sondergebiet sind mindestens 33 von Hundert der Dachflächen extensiv zu
begrünen. 
 

14. Im Sondergebiet sind mindestens 189 einheimische Bäume mit einem Stammumfang
von mindestens 20 cm zu pflanzen und zu erhalten.  
 

15. Im allgemeinen Wohngebiet sind die Flächen zum Anpflanzen gärtnerisch anzulegen
und zu unterhalten. Die Bepflanzungen sind zu erhalten. Die Verpflichtung zum
Anpflanzen gilt nicht für Wege und Zufahrten. Untergeordnete Nebenanlagen und
Einrichtungen im Sinne von § 14 Abs. 1 Satz 1 der Baunutzungsverordnung sowie
Stellplätze sind nicht zulässig.  

16. Im Kerngebiet ist nach Abgang des vorhandenen Laubbaums (Naturdenkmal) ein 
einheimischer Laubbaum mit einem Stammumfang von mindestens 25 cm 
nachzupflanzen und zu erhalten.  
 

17. Zum Schutz vor Lärm muss im allgemeinen Wohngebiet entlang der Bahnanlage ein 
Aufenthaltsraum von Wohnungen, bei Wohnungen mit mehr als zwei 
Aufenthaltsräumen müssen mindestens zwei Aufenthaltsräume mit den notwendigen 
Fenstern von der Bahnseite abgewandt sein.  
 

18. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans ist die Verwendung von Erdgas oder Heizöl 
EL als Brennstoff zugelassen. Die Verwendung anderer Brennstoffe ist dann 
zulässig, wenn sichergestellt ist, dass die Massenströme von Schwefeldioxiden, 
Stickstoffoxiden und Staub bezogen auf den Energiegehalt des eingesetzten 
Brennstoffs vergleichbar höchstens denen von Heizöl EL sind.  
 

19. Die Geltungsbereichsgrenze zwischen den Punkten D und E sowie zwischen den 
Punkten F und G ist zugleich Straßenbegrenzungslinie.  
 

20. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche und der Verkehrsfläche besonderer 
Zweckbestimmung ist nicht Bestandteil des Bebauungsplans.  
 

21. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans treten alle bisherigen Festsetzungen und 
baurechtliche Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des 
Baugesetzbuchs bezeichneten Art betreffen, außer Kraft. 

Textliche Festsetzungen  

 

1. Das Sondergebiet dient der Unterbringung von Einrichtungen der Bundesregierung. 
Zulässig sind:  

 - Einrichtungen der Bundesregierung  

 - Büro- und Verwaltungsnutzungen  

 Ausnahmsweise können Schank- und Speisewirtschaften zugelassen werden.
 

2. Im allgemeinen Wohngebiet sind die ausnahmsweise zulässigen Nutzungen gemäß 
§ 4 Abs. 3 Nr. 4 und 5 der Baunutzungsverordnung (Gartenbaubetriebe und 
Tankstellen) nicht zulässig.  
 

3 Im Kerngebiet können Vergnügungsstätten nur ausnahmsweise zugelassen werden. 
Dies gilt nicht für Spielhallen und die Schaustellung von Personen 
(z.B. Peep-, Sex- und Live-Shows) sowie Video- oder ähnliche Vorführungen. 
Einrichtungen dieser Art sind unzulässig.  
 

4. Im Kerngebiet sind Bordellbetriebe und bordellartige Betriebe ausgeschlossen.
 

5. Im Kerngebiet sind die allgemein zulässigen Nutzungen gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 5 der 
Baunutzungsverordnung (Tankstellen im Zusammenhang mit Parkhäusern und 
Großgaragen) nicht zulässig.  
 

6. Im Kerngebiet sind Wohnungen bis zu einem Anteil von 20 von Hundert der 
zulässigen Geschossfläche allgemein zulässig.  
 

7. Im Kerngebiet sind Einzelhandelsbetriebe nur innerhalb der Fläche A im ersten 
Vollgeschoss zulässig.  
 

8. Im Sondergebiet sind Stellplätze und Garagen mit Ausnahme von Stellplätzen für 
Protokollfahrzeuge, schwer Gehbehinderte und Behinderte im Rollstuhl nicht 
zulässig. Diese Festsetzung gilt nicht für Tiefgaragen und Garagengeschosse in 
sonst anders genutzten Gebäuden.  
 

9. An die Baugrenze darf zwischen den Punkten B und C, bezogen auf die zulässige 
Höhe der baulichen Anlagen und Zahl der Vollgeschosse, mit Einschränkung der 
Tiefe der Abstandflächen nach der Bauordnung für Berlin herangebaut werden.
 

10. Innerhalb der Fläche für besonderen Nutzungszweck "Gaststätte" kann die 
Baugrenze bis zur Abgrenzung des Umfangs von Abweichungen gemäß § 23 Abs. 3 
Satz 3 der Baunutzungsverordnung für Terrassen überschritten werden.
Ausnahmsweise kann auf der nicht überbaubaren Grundstücksfläche eine 
Freisitzfläche (Biergarten) bis zu einer Fläche von 1200 m² zugelassen werden.  
 

 

Abzeichnung    

Koordinatensystem Soldner Berlin  Netz 88
Koordinatenverzeichnis

Punktnummer

1

2

3

4

y x

22342,07 21726,97

22333,97 21712,40

22329,71 21705,69

22314,93 21686,76

5

6

7

8

9

10

11

22290,63 21657,89

22290,46 21658,01

22289,34 21656,64

22244,08 21613,24

22299,21 21735,93

22420,50 21707,99

22444,14 21680,60

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift 
des Bebauungsplans II-200g, 
festgesetzt am 05.09.2011, übereinstimmt. 
 
Berlin, den 23.12.2011 
Bezirksamt Mitte von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung 
Vermessungsamt 
 

     Elsner 
 
     Im Auftrag


